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Die Seerose – Drei Experimente zum Erforschen  der Seerosenblätter
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Die Seerose – Drei Experimente zum Erforschen  
der Seerosenblätter

Ziel: •	 Interesse an unscheinbaren Dingen als 
Forschungsobjekte wecken

•	 biologische Geheimnisse erforschen

•	 angeleitete und selbstständige Experimente vor­
bereiten und durchführen

•	 beobachten, Lösungen suchen und Erklärungen 
erhalten

•	 Erlebtes beschreiben und zusammenfassen

•	 Bilder betrachten und verstehen

Fördert: •	 biologisches Wissen

•	 Interesse an der Umwelt

•	 logisches Denken

•	 Sprache und Literacy

Anspruch: •	 mittel

Alter der Kinder: •	 5 bis 6 Jahre

Anzahl der Kinder: •	 6 bis 9 Kinder

Räumliche Voraussetzungen: •	 Seerosenteich im Privatgarten oder Gartencenter 
(Baumschule)

•	 im Garten oder Raum mit Tisch 

Materialien: •	 3 Seerosenblätter (Hybride) – die Wildform ist 
unter Naturschutz

•	 3 Schüsseln mit Wasser

•	 Buntstifte, Staub, Sand, Kreide mit Mörser und 
Anspitzer

•	 kleine Gießkanne mit Wasser

•	 kleine Gegenstände – Würfel, …

•	 evtl. Waage (Küchenwaage)

•	 Lupen

Kosten: •	 –

Vorbereitungszeit für die 
Erzieherin: •	 ca. 45 Minuten mit Kindern

Durchführungszeit: •	 ca. 60 Minuten

 Arbeitsmaterialien Kita 

Kindergarten: Spielideen, Sprachförderung, Bastelideen, Konzepte, Materialien, Kopiervorlagen  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 2

VORSCHAU



Naturwissenschaften mit, im und am Wasser

47
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Vorbereitung:

Für die Experimente werden drei Seerosenblätter benötigt. Da die Seerose zu den geschützten 
Pflanzen gehört, können Sie die Blätter nicht einfach aus einem Teich schneiden. Es gibt, neben den 
bereits unter dem Material genannten Möglichkeiten, auch noch die Variante, mit Gärtnern zu 
sprechen, die einen öffentlichen Park betreuen.
Besorgen Sie die Blätter mit den Kindern, das gibt ihnen einen Bezug zur Pflanze.
Das andere Material wird bereitgelegt, die Kinder bereiten die Versuche selbstständig vor.
Was auch noch von den Kindern vorzubereiten ist: die Kreise im Mörser zu Kreidestaub zu zerstamp­
fen und Buntstifte zu spitzen, da die Farbteilchen benötigt werden.
Machen Sie sich mit dem Hintergrundwissen und dem gesamten Angebot vertraut und lassen Sie 
so viel Wissenswertes wie möglich in die Experimente und die gesamte Aktion einfließen.

Hintergrundwissen für die Erzieherin:
Die Seerosen gehören als gesamte Pflanze zu den geschützten Pflanzen.
Die weiße Seerose besitzt im Inneren ihrer Blüten zahlreiche gelbe Staubgefäße, sie öffnet 
morgens ihre Blüten und sie schließt sie am Abend und bei Regenwetter. Die großflächigen 
Blätter bedecken häufig die Wasseroberfläche vollständig. An der Oberseite werden die Blätter 
von einer Wachsschicht vor Benetzung geschützt (2. Experiment).
Der lateinische Name der weißen Seerose lautet „Nymphona alba“. Die großen Blüten der 
weißen Seerose befinden sich unmittelbar auf der Wasseroberfläche und ragen kaum darüber 
hinaus. Lange, kabelartig, glatte Stiele führen von ihnen zu den kräftigen Wurzelstöcken am 
Seeboden. Auf dem Seerosenblatt befindet sich eine Spaltöffnung, durch die ungehindert der 
Luftaustausch vor sich gehen kann. Die Schwimmblätter entwickeln so viel Gas, dass aus den 
abgeschnittenen Stängeln minutenlang ein kräftiger Luftstrom hervorquillt. (1. Experiment). 
So versorgt die Seerose ihre Wurzelstöcke tief unten im Bodenschlamm mit Sauerstoff.

Einstimmungsphase:

Ideal ist es, wenn die Kinder dabei sein können, wenn das Seerosenblatt aus dem Wasser geschnit­
ten wird. Gleich können sie das Blatt und den Stängel genau betrachten. Es werden für die anschlie­
ßenden Versuche für zwei bis drei Kinder je ein Blatt benötigt.

Entdeckungsphase:

1. Experiment – Luft im Blatt und in den Luftkanälen des Stängels

Vorbereitung:
Das Seerosenblatt wird auf eine Schüssel mit Wasser gelegt und in die 
Sonne gestellt.

Beobachtung:
Aus dem Stängelende werden sprudelnde Luftblasen ans Wasser abgege­
ben.

Hypothese:
Wie erklären sich die Kinder die Entstehung der Luftblasen?
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